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500 Jahre Bibelübersetzung 
In diesem Jahr feiern wir ein besonderes Jubiläum:  
Martin Luthers Übersetzung des Neuen Testaments, die er auf der Wartburg anfertigte, 
jährt sich zum fünfhundertsten Mal. Innerhalb von nur zehn Monaten übersetzte er 
das Neue Testament ins Deutsche. 
 
Die Revolution im Taufbild des Reformationsaltars  
Vor einigen Monaten machte ich eine kleine Kirchenführung für einen 
alten katholischen Freund. Als ich ihm das Taufbild des linken Flügels unseres Reforma-
tionsaltares vorstellte, da rief er: „Das ist ja eine unglaubliche Anmaßung! Das hebelt ja 
die Kirchenordnung aus.“ Mein Freund hatte erfasst, dass dieses Bild eine Revolution 
darstellt gegen die Gesetze der Kirche. Auf den ersten Blick wirkt das Cranach-Ge-
mälde ziemlich harmlos: Eine vornehm gewandete Taufgesellschaft, ein Säugling, ein 
Täufer, Paten und zwei Männer, die als Taufassistenten fungieren; der mit dem weißen 
Tauftuch wahrscheinlich der Maler selbst. Wo soll da der Aufreger sein? Der Täufer ist 
der Skandal des Jahrhunderts! Man erkennt in ihm unschwer Melanchthon, den 
Freund und Mitstreiter Luthers. Melanchthon tauft? Genau! Der Universitätsprofessor 
war viel: Altphilologe, Theologe, Pädagoge, Astronom. Aber eins war er nicht: ein ge-
weihter Priester und Pfarrer. Aus Kirchensicht war er ein Laie. Das Spenden des Tauf- 
Sakraments war nach Kirchenrecht nur einem geweihten Priester vorbehalten. Lucas 
Cranach malt hier eine Revolution des Kirchenvolkes, ein Verwischen der Grenze  
zwischen Klerus und Laien, zwischen oben und unten. Die Reformation betonte, dass 
prinzipiell alle Christen berufen sind, als Jünger Jesu, als Priester Gottes in der Welt zu 
wirken. Das bedeutet eigentlich, dass auch Laien in den protestantischen Kirchen zum 
Spenden des Taufsakraments von der Kirche berufen werden können. Denn die  
Ordination zum Pfarrer macht aus dem Christen keinen würdigeren, sondern lediglich 
einen speziell berufenen Christen. Bis heute tut sich die Kirche nicht leicht mit dieser 
reformatorischen Entdeckung. Im Reformationsjubiläum 2017 fand eine junge Frau, 
die als FSJlerin im Team der bayerischen Kirche arbeitete, zum Glauben und wollte sich 
vom zuständigen Diakon taufen lassen. Da dieser aber kein ordinierter Pfarrer war, 
wurde ihm das versagt. Stattdessen fragte man mich, ob ich nicht diese Taufe voll- 
ziehen könnte. Ich lehnte ab mit dem Hinweis, dass der Diakon, der den Täufling  
geistlich begleitet, mit der Taufe beauftragt werden soll. Geistliche Unterstützung 
bekam ich vom Taufbild unseres Reformationsaltars. Alexander Garth 
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Aus dem Gemeindekirchenrat 
In der Sitzung des Gemeindekirchenrates im Februar ging es wieder einmal um das 
leidige Thema Geld. Die Gemeindekirchenratsmitglieder wurden von Frau Jänicke, der 
Umsatzsteuerbeauftragten unseres Kreiskirchenamtes, über die Auswirkungen und 
Änderungen des ab Januar 2023 geltenden Umsatzsteuerrechtes informiert, das nach 
sich zieht, dass die Kirchgemeinde ab 01.01.2023 als Unternehmer steuerrechtlich ein-
gestuft wird. Das hat zur Folge, dass alle Vorgänge, die für die Gemeinde mit Einnah-
men verbunden sind, hinsichtlich einer möglichen Umsatzsteuer geprüft werden 
müssen.  
Für uns als Gemeindekirchenratsmitglieder bedeuteten die vorgetragenen Vorgaben 
doch eine schwere Kost. Zum Glück bleibt uns noch ein knappes Jahr quasi für den 
Probelauf, bevor es ab Januar 2023 ernst wird. Und das Kreiskirchenamt sagt uns groß-
zügige Unterstützung zu. 
 
Weitere Beschlüsse betrafen dann unabwendbare Bau- bzw. Reparaturarbeiten (u. a. 
Dachreparatur Katharinensaal, Fahrstuhlreparatur im Bugenhagenhaus, Konservie-
rungsarbeiten eines Epitaphs), deren Kosten schon im laufenden Haushalt enthalten 
waren. 
Zur Vermietung der inzwischen renovierten Gästewohnung in der Jüdenstraße 36 lag 
eine Anfrage der Superintendentin vor. Grundsätzlich wurde die Vermietung dieser 
Wohnung befürwortet. Ab Juli 2022 ist der Bezug dieser Wohnung für einen Vakanz-
pfarrer vorgesehen. 
 
Im Februar beschloss der Gemeindekirchenrat, die Leitungsstelle des Friedhofs intern 
mit Frau Lehmann, bislang Verwaltungsmitarbeiterin des Friedhofs, zu besetzen. Diese 
neue Besetzung ist bedingt durch den Rentenbeginn von Frau Schumann, der jetzigen 
Leiterin des Friedhof, zum Ende dieses Jahres. 
 
Folglich war in der Märzsitzung die Stellenausschreibung für einen Verwaltungsmit- 
arbeiter des Friedhofs zu beschließen. 
 
Unter Berücksichtigung des Gerichtsverhandlungstermins am 30.05.2022 vor dem 
Bundesgerichtshof in Karlsruhe im Zusammenhang mit der Schmähplastik entschied 
der Gemeindekirchenrat, eine erneute, aktualisierte Stellungnahme dazu auf der Web-
seite der Stadtkirchengemeinde zu veröffentlichen. 
 
In weiteren Beratungen ging es u. a. um die Kitas unserer Gemeinde, deren Träger der 
Zweckverband Evangelische Kindertagesstätten im Kirchenkreis Wittenberg ist.  
Längerfristig kann in den derzeitigen Räumlichkeiten „unserer Kitas“ zum einen den 
pädagogischen Erfordernissen, aber auch den steigenden Anforderungen der Kosten-
träger und den veränderten Erwartungen der Eltern nicht entsprochen werden. Mit 
den Beratungen im Gemeindekirchenrat und einer daraus resultierenden Beschluss- 
fassung soll ein Prozess eingeleitet werden, der unter Beteiligung mehrerer Partner 
Rahmenbedingungen aufzeigt, die einen adäquaten und qualitativ hohen Standard 
der Arbeit in unseren Kitas gewährleistet.
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Konfirmation am 8. Mai 2022 
 

Ich heiße Josefine Magdalena Garlipp und möchte konfirmiert  
werden. In meiner Freizeit male und bastle ich gerne. Ich interessiere 
mich für Literatur und Biologie.  Ich möchte konfirmiert werden, weil 
ich Gott noch näher kennenlernen und mehr erfassen möchte.   
                                                                                                 

                     Mein Name ist Leni Pannicke. 
      In meiner Freizeit höre ich gern Musik und spiele Klavier. 

               Ich lasse mich konfirmieren, um Gottes Zuspruch zu erhalten. 
 

Ich heiße Alina Pötzsch.  
In meiner Freizeit mache ich am liebsten Sport (ins 
Fitnessstudio gehen und Triathlon). 
Ich möchte konfirmiert werden, weil ich noch auf 
der Suche nach mir selbst bin und Gott mich dabei unterstützt. 
                                                                                                    

                          Mein Name ist Nora Pabst. 
    In meiner Freizeit spiele ich gern Klavier, ich liebe 

                             es Skateboard zu fahren und ich schwimme sehr gern. 
 Ich lasse mich konfirmieren, da ich von Gott auf meinem Lebensweg 
begleitet werden möchte. 
 

Mein Name ist Benedikt Pertek. 
In meiner Freizeit trainiere ich für Leichtathletik 
und treffe mich mit meinen Freunden. Ich möchte konfirmiert  
werden, weil es eine Tradition in unserer Familie ist und weil ich  
die Nähe zu Gott besser kennenlernen möchte. 
                                                                                                   

                  Mein Name ist Fynn Lehmann. 
    In meiner Freizeit spiele ich gern Fussball und ich 

     lasse mich konfirmieren, weil ich dadurch Gottes Zuspruch erhalte. 
 

Mein Name ist Ann-Sophie Hasse.  
In meiner Freizeit lese ich gern und höre Musik. 
Glaube spielt in meiner Familie eine große Rolle. 
Ich möchte mich konfirmieren lassen, weil ich 
meine Taufe bestätigen lassen möchte.  
Ich möchte Gott näher sein.  
Er soll mich in meinem Leben begleiten.“  
 

Konfirmiert wird ebenfalls Lawrence Schubert. 

K
O

N
F

IR
M

A
N

D
E

N
 S

T
E

L
L

E
N

 S
IC

H
 V

O
R

4



 
 
Ich bin Max Klaus. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich mich in 
der christlichen Gemeinde wohl fühle und auch in Zukunft dazu ge-
hören will. 
                                                                                                     

             Hallo, ich heiße Leander Schwab 
        und treffe mich gern in meiner freien Zeit mit 

      Freunden zum Fußball. Außerdem spiele ich bei 
        Victoria Wittenberg und den Lutherkickern. Abends lese ich gern 
        noch. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich der evangelischen 

              Gemeinschaft beitreten möchte. 
 

Ich heiße Noah Hagemann und in meiner Freizeit 
lese ich gerne, klettere, programmiere meine eigenen Computer- 
programme und spiele kreative Videospiele. Ich möchte konfirmiert 
werden, um willentlich ja zum Bund mit Gott zu sagen. 
                                                            
                                                Ich heiße Carlotta Wende, 

 komme aus Zahna und bin 14 Jahre alt. 
    Ich möchte mich dieses Jahr konfirmieren lassen, 

                 weil ich möchte, dass Gott mich in meinem Leben begleitet. 
                       Er schenkt mir Hoffnung, Liebe  und Zuversicht. 

 
Mein Name ist Amy Isabelle Bossé.  
Meine Hobbys sind Tanzen, Singen, Flöte spielen         
und Malen. Ich möchte konfirmiert werden,  
weil ich Gott näher seien möchte.  

 
            Mein Name ist Heidi Nürnberger. 

                  Ich bin 14 Jahre alt und mein Hobbys sind 
                  tanzen und Royal Rangers . Ich lasse mich 

                 konfirmieren, weil ich Gott in meinem Leben haben möchte 
                   und weil man in der Kirche und ihrer Gemeinde neue Leute 

              kennenlernen und sich austauschen kann. 
 

Mein Name ist Louis Lehmann. 
In meiner Freizeit spiele ich Fussball  
und ich lasse mich konfirmieren, 
weil es für mich zum Christsein dazu gehört. 
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Gemeindefest am 3. Juli 
Schon jetzt sei darauf hingewiesen, dass im Anschluss an das Serenadenkonzert der 
Wittenberger Kantorei am 3. Juli zum Gemeindefest in den Bugenhagenhof oder bei 
schlechtem Wetter (wovon wir aber nicht ausgehen wollen) im Katharinensaal einge- 
laden wird. Bei Essen und Trinken und interessanten Begegnungen und Gesprächen 
wollen wir es uns gut gehen lassen. 
Im Öffentlichkeitsausschuss wurde die Idee geboren, dass sich die Gemeinde bei die-
sem Fest auch etwas präsentieren kann. Immer wieder ist zu hören, dass in der  
Gemeinde „zu wenig los“ sei. Aber es gibt in unserer Gemeinde viele Aktivitäten, wir 
können Sie nur nicht alle wahrnehmen. 
Deshalb ergeht an die vielen Gruppen in unserer Gemeinde – genannt seien hier nur 
das Familienzentrum, die Jugend- und Konfirmandengruppen, der Besuchsdienstkreis, 
die Gemeindebeiräte, die verschiedenen Ausschüsse, die Kindergottesdienstgruppe 
einschließlich Godly Play, die Kantorei und die Kinderchöre, der Posaunenchor, das  
Erzählcafe, der Singkreis, die Christusbruderschaft, die evangelischen Kindergärten 
und Schulen – die Bitte, sich mit einem kleinen Beitrag (Lied, Spiel, Geschichte,  
Präsentation – der Phantasie sind da keine Grenzen gesetzt) einzubringen. Keiner soll 
sich ausgeschlossen fühlen. 
Für die Koordinierung wäre es hilfreich, wenn an das Gemeindebüro eine kurze Teil-
nahmemeldung (stadtkirche@kirche-wittenberg.de oder 03491 62830) erfolgt. 
Eine Hoffnung bei diesem “Gemeindemarkt der Möglichkeiten” ist, dass sich das eine 
oder andere Gemeindemitglied angesprochen fühlt, sich in einem dieser Gemeinde-
kreise aktiv einzubringen. Der Bedarf dafür ist gegeben wie zum Beispiel beim Projekt 
„Offene Kirche“, im Finanz- oder Öffentlichkeitsausschuss und dem Gemeindebeirat. 
 

 
 
 
 

 
Herzliche Einladung zum Tag der Nachbarn 

„Familienzeit ist Begegnungszeit“ 
am 20. Mai von 15:00 - 17:00 im Familienzentrum 

Wir wollen einen fröhlichen, kreativen und  
musikalischen Nachmittag verbringen.  

Der Posaunenchor St. Martin spielt auf mit fröhlichen Klängen. 
 
Deisi´s Schneiderstube – Näh dich Glücklich  
Einsteigerkurstag 
Freitag einmal im Monat   |  15:00 - 19:00  
Kosten: 4 h = 60 €  
Projektkurstag 
Samstag einmal im Monat  |  4 - 6 Stunden 
Kontakt: deisisschneiderstube@gmail.com  |  0178 2943776
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Liebe „menschenskinder“, 
Bitte informiert euch auf unserer Homepage über den aktuellen Stand oder fragt auch 

gern bei uns nach. Telefon: 03491/8733696 
E-Mail: willkommen@menschenskind-wittenberg.de  

  
Zusatzangebote während der Spielzeit 
Montag: Mittwoch:  
Kreativangebot Kreativangebot 
Lesezeit mit Frau Canje Komm sing mit uns – Eltern-Kind-Singen 
2. Montag im Monat (Kinder bis 5 Jahre) 

Leitung: Kantor Christoph Hagemann 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16:00 - 16:30  

Babymassage 
Mittwoch  |  09:00 -10:00 
Anmeldung: 0176 4295299 bei Frau Heinrich  
1 2 3…lecker Brei – Beikosteinführung Zwergen(Kinder)Küche  
(4 - 6 Monate) 3. Dienstag im Monat 
Mittwoch einmal im Monat   |  10:00 - 12:00 15:00 - 16:00 
Anmeldung: Familienzentrum - 03491 8733696 Kosten: 2,50 € 
A. Heinrich - 0151 42844116 Wir wollen gemeinsam  

Speisen planen, zubereiten 
und verzehren.  
Anmeldung erforderlich! 

 
Familiensport  
2. und 4. Dienstag im Monat  |  16:00 - 17:00 
Bei diesem Angebot steht der Spaß an der Bewegung und das gemeinsame Aus- 
probieren im Vordergrund.  
 
Familienabendbrot  
3. Dienstag im Monat  |  17:00 - 18:00 
Familien werden zu einem regelmäßigen Treffen eingeladen, an dem das Thema Essen 
und Genussbotschaft im Mittelpunkt steht. Nach dem Essen findet ein Abendritual 
statt. Einfache Formen, Lieder, Geschichten und besinnliche Stille sind regelmäßige  
Bestandteile. 
Anmeldung bitte bis Montag vor der Veranstaltung 13 Uhr! Spende erbeten!  
Kreatives Gestalten Nähzeit  
für Kinder der 1. - 6. Klasse für Kinder der 1. - 6. Klasse 
1. Dienstag im Monat  |  15:00 - 16:30 2. und 4. Dienstag im Monat  
Kosten 2,50 € 15:00 - 16:30  |  Kosten: 2,50 € 

Erster Umgang mit Nadel und Faden 
und Nähmaschine. 
Bitte vorher anmelden. 



montags 
mittwochs 
 
donnerstags 
 
1. + 3. Mi im Monat 
donnerstags 
 
17./18. Juni = nächstes Projekt  
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19:30 
17:00 - 17:45 
 
16:00 - 16:30 
 
16:00-16:30 
19:30 - 21:30 

Posaunenchor (Katharinensaal) 
Kinderkantorei (Bugenhagensaal) 
für alle ab 3. Klasse 
Spatzenchor (Katharinensaal) 
für alle ab 5 Jahren 
Eltern-Kind-Singen (Familienzentrum) 
Wittenberger (Katharinensaal) 
Kantorei  
Motettenchor 
 
 
Orgelmusik zum Wochenschluss 
Immer freitags um 18 Uhr erklingt die große Sauer-Orgel der Stadtkirche und freut 
sich über Zuhörer. Stadtkirchenkantor Christoph Hagemann gestaltet die Orgelmusik 
im Wechsel mit Gästen aus nah und fern. 
Am 17. Juni eine besonders herzliche Einladung: Das renommierte Vokalensemble 
München macht in Wittenberg Station und präsentiert in einer Chormusik zum  
Wochenschluss unter dem Titel „Sing ich all mein Lebelang“ Werke von Heinrich Schütz. 
 
  6. Mai Christoph Hagemann Jubilate: Festliche Musik von J. S. Bach 
13. Mai Vincent Kloss, Halle Bach, Dupré und Mendelssohn 
20. Mai Christoph Hagemann Nachwirkungen: Vivaldi in der Orgel- 

musik 
27. Mai Florian Stocker, Berlin spielt Werke von Bach, Schumann,  

Franz Schmidt 
  3. Juni Markus Pfeiffer, Oranienburg Ein Brausen vom Himmel 
10. Juni Christoph Hagemann Martin Luther in der Orgelmusik 
17. Juni Vokalensemble München Sing ich all mein Lebelang 
24. Juni Christoph Hagemann Geh aus mein Herz 
 
Motettenchor singt Paul Gerhardt 
Am Samstag, dem 18. Juni, lädt der Wittenberger Motettenchor zur Landpartie:  
Ein sommerliches Programm widmet sich einem der wichtigsten evangelischen  
Liederdichter: Paul Gerhardt. Ort und Zeit standen zum Redaktionsschluss noch  
nicht fest, bitte informieren Sie sich auf unserer Webseite oder unserem Newsletter.  
 
Newsletter 
Alle Musik in der Stadtkirchengemeinde monatlich auf einen Blick in Ihrem Postein-
gang: Melden Sie sich zu unserem neuen Newsletter Kirchenmusik an unter: 
stadtkirchengemeinde-wittenberg.de/gemeindeleben/kirchenmusik. 
 
 



Gospelchor 
(Katharinensaal) 
Bläserensemble  
Schola Cantorum Adam Rener 
(Schlosskirche)

7. und 14. Mai 
4. und 25. Juni 
Klaus Vogelsang 
10. + 17. + 31. Mai 
14. und 28. Juni

Tel: 5069315 
10 - 12 
Tel: 407584 
Tel: 5069314
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Handglocken 
- Bells of Praise 
Mittwochs um 17 Uhr im Schloss 
- Handglockenensemble der Schlosskirche 
Mittwochs um 18:30 Uhr im Schloss 
Information: Sarah Herzer, herzer@predigerseminar.de 
 
 
OrgelPunkt 12 
Donnerstags  |  12:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
30 Minuten Orgelmusik  
 
Musikalisches Abendgebet 
8. Mai  |  17:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
„Ein neues Lied soll ich dir heute singen“ 
Neue Lieder von und mit Olaf Trenn zum Zuhören und Mitsingen 
Band der Schlosskirche unter der Leitung von Thomas Herzer 
 
Chorkonzert 
28. Mai  |  17:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
Europäischer Kammerchor unter der Leitung von Michael Reif 
 
Evensong zum Pfingsmontag 
6. Juni  |  17:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
Schola Cantorum Adam Rener unter der Leitung von Sarah Herzer 
 
Chorkonzert  
18. Juni  |  15:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
Ottawa Bach Choir unter der Leitung von Lisette Canton 
Orgel: Jonathan Oldengarm (Montreal) 
 
Geistliche Abendmusik mit Handglocken 
26. Juni  |  17:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
Handglockenensemble der Schlosskirche unter der Leitung von Sarah Herzer 
 
 
 
 



Mitarbeiterandacht  
Fronleichnamskapelle 
 
Besuchsdienstkreis 
Bugenhagenhaus 
 
Bibelkreis 
Bugenhagenhaus 

 
Konfirmanden 
im CVJM | Katharinensaal 
7. Klasse  
8. Klasse 
 
Jugendgruppen ab 8. Klasse 
im CVJM | Fleischerstraße 17 
 
Öffentlichkeitsausschuss 
Bugenhagenhaus 
 
Gemeindebeirat Innenstadt 
Bugenhagenhaus 
 
Godly Play - Gott im Spiel 
Godly Play Raum  |  Wilhelm-Weber-Straße 1A  |  Wittenberg 
1. Mai  |  5. Juni  |  10:00 - 12:00 Uhr 
Informationen: Tel: 0173 4671610  |  Ute Richter 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Wittenberg 
Informationen unter: www.lkg-lutherstadt-wittenberg.de 
Gottesdienste sonntags 10:00Uhr 
Bibelstunde donnerstags 15:00Uhr 
Bibelgesprächskreis dienstags 19:00Uhr 
Kontakt und Infos: benjamin.roensch@posteo.de 

 
Fr  |    6. Mai 
Fr  |    3. Juni 
 
Di  |  31. Mai 
 
 
Do |  12. Mai 
 
 
 
dienstags 
dienstags 
 
 
freitags 
 
 
Di  |    3. Mai 
Di  |    7. Juni 
 
Termin wird bekannt gegeben

 
08:00 
 
 
16:00 
 
 
19:00 
 
 
 
ab 14:30  
ab 16:00 
 
 
19:00 
 
 
18:00
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Gesprächsforum 
Gemeindehaus St. Martin: 
Erzähl-Café 
 
Gemeindehaus St. Martin: 
Bibelgespräch  
 
Angebote für Frauen 
Gemeindehaus St. Anna  |  Mühlanger: 
Frauenkreis 
 
Posaunenchor  
Gemeindehaus St. Martin: 
Trio jazz / Unterricht 
Gesamtprobe 
 
Singekreis 
Gemeindehaus St. Martin 
 
Familienzentrum “menschenskind” 
Mittelstraße 33  
Krabbelgruppe | (0 - 2 Jahre) 
Bitte dicke Strümpfe  
oder Hausschuhe mitbringen 
 
SpielZeit | (1 - 6 Jahre) 
Bitte dicke Strümpfe  
oder Hausschuhe mitbringen 
 
Sonnenschein (Krabbel)Gruppe 
 
Schatzsucher (für Kinder der 1. - 3. Klasse) 
 
 
Schatzsucher Mühlanger (für Kinder der 1. - 6. Klasse)  
(Gemeindehaus Mühlanger) 
 
Friedensstifter (für Kinder der 4. - 6. Klasse) 
 
 
Trauercafé 
 
 
 

 
 
Mi  |    4. Mai  
Mi  |    1. Juni 
 
Mi  |  11. Mai 
Mi  |    8. Juni 
 
 
Mi | 25. Mai 
Mi  | 29.  Juni 
 
 
freitags  
montags 
 
 
montags 
 
 
  
montags und donnerstags 
 
 
 
montags und mittwochs 
 
 
 
2. + 4. Dienstag im Monat 
 
 
1. und 3. Freitag im Monat 
 
 
11. Mai und 8. Juni 
 
 
1. und 3. Montag im Monat 
 
3. Donnerstag im Monat 
 

 
 
14:00 
 
 
19:00 
 
 
 
14:00 
 
 
 
07:00 - 09:00  
16:00 - 18:00  
 
 
18:30 
 
  
 
09:30 - 11:30 
 
 
 
15:30 - 17:30 
 
 
 
09:30 - 11:30 
 
 
15:00 - 16:30 
 
 
16:30 - 17:30 
 
 
15:00 - 16:00 
 
17:00 - 19:00 
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So  |    1. Mai Misericordias Domini 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Sr. Hanna-Maria Weiß und  

Sr. Elisabeth Häfner 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Oliver Fischer 
Stadtkirche 11:00 Kanzelrede 
W.-Weber-Straße 10:00 Godly play – Gottesdienst für Klein und Groß 
 
Do |    5. Mai 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer Matthias Keilholz 
 
Fr   |    6. Mai 
Familienzentrum 17:00 Besinnlicher Wochenausklang | Gottesdienst für Familien 
 
Sa  |    7. Mai 
Stadtkirche 17:00 Konfirmandenabendmahl 
 
So  |    8. Mai Jubilate 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst, Regionalbischof Uwe Jauch 
Stadtkirche* 11:00 Konfirmation, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche 17:00 Musikalisches Abendgebet 
 
Di   | 10. Mai 
„Haus Maria“ 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrerin Dr. Hanna Kasparick 
 
Do |  12. Mai 
AWO-Wohnanlage 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrerin Dr. Hanna Kasparick 
 
Fr   |  13. Mai 
Stadtkirche 22:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  15. Mai Kantate 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Oliver Fischer  
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
 
Do |  19. Mai 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren 
“Am Lerchenberg”  
 
So  |  22. Mai Rogate 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst, Vikarinnen und Vikare 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Sámuel Nánási  
Friedrichstadt/ 
Mühlanger 14:00 Radausflug von Friedrichstadt nach Mühlanger 

Pfarrer Matthias Keilholz, Pfarrer Fabian Mederacke
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Do |  26. Mai Christi Himmelfahrt 
Schlosshof 10:00 Gottesdienst (siehe Seite 22) 

Pfarrer Stefan Günther, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  29. Mai Exaudi 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
 
Do |    2. Juni 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer Alexander Garth 
 
Fr   |    3. Juni 
Familienzentrum 17:00 Besinnlicher Wochenausklang | Gottesdienst für Familien 
 
So  |    5. Juni Pfingstsonntag 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrarrer Stefan Günther 
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
W.-Weber-Straße 10:00 Godly play – Gottesdienst für Klein und Groß 
 
Mo |    6. Juni Pfingstmontag 
Stadtkirche 10:30 Ökumenischer Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche 17:00 Evensong 
 
Do  |    9. Juni 
AWO-Wohnanlage 10:00 Gottesdienst für Senioren 

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
 
Fr   |  10. Juni 
Stadtkirche 22:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  12. Juni Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst, Vikarinnen und Vikare 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst mit Paarsegnung 

Pfarrer Alexander Garth, Pfarrer Matthias Keilholz 
 
Di   |  14. Juni 
„Haus Maria“ 10:00 Gottesdienst für Senioren 

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 



Do |  16. Juni 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer Matthias Keilholz 
“Am Lerchenberg”  
 
So  |  19. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Prädikant Andreas Bechert 
Schlosskirche* 10:00 Universitätsgottesdienst mit Abendmahl  

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
Stadtkirche* 11:00 Kanzelrede 
 
So  |  26. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Propst Dr. Johann Schneider 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst  

Pfarrer Peter Meyer und Cas Wepener (Südafrika) 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Propst Dr. Johann Schneider 
Mühlanger 14:00 Gottesdienst, Propst Dr. Johann Schneider 
 
 
* mit Kindergottesdienst 
 
 

Gebetszeiten 
 

 
 

Church@night startet neu durch 
Nach einer kurzen Pause findet am 13. Mai um 22 Uhr wieder diese berührende  
Mixtur aus Musik, Texten, Stille, Gebeten, Impuls und Interview in der in farbiges Licht  
getauchten Stadtkirche statt. Interviewgast ist der neue Pfarrer der Stadtkirche  
Matthias Keilholz. Freuen Sie sich auf einen besinnlichen Wochenausklang. 
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Tageszeiten Mo Di Mi Do Fr

Morgengebet 
Fronleichnamskapelle 

07:30 07:30 07:30 07:30 mit 
Abendmahl 

07:30

Mittagsgebet 
Fronleichnamskapelle 
 
Stadtkirche 

 
 
Schlosskirche

   

12:00
 
 
12:00

 
 
12:00 
mit Segen 
 

12:00 

 
 
12:00

 
 
12:00  
mit Segen 

Abendgebet 
Fronleichnamskapelle

18:00 mit 
Abendmahl 

18:00 18:00 
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Veränderung im Stadtkonvent der CCB 
Sr. Christine Probst zieht Mitte Mai zurück nach Selbitz und wird dort die Gästearbeit in 
unserem Tagungshaus unterstützen. 
Wir, Sr. Elisabeth und Sr. Hanna-Maria, werden weiterhin, solange es uns möglich ist, 
sehr gerne in Wittenberg bleiben.  

 
Nach fast 7 Jahren verabschiede ich mich von der 
schönen Stadt Wittenberg. 
Die Zeit hier war reich gefüllt mit bereichernden  
Begegnungen in Gottesdiensten, Gebetszeiten,  
bei Gruppenangeboten oder auch in Gesprächen 
auf der Straße oder beim Einkaufen. 
Mitten in der Stadt war mir gelebte Offenheit und 
Engagement für Kirche und Gemeinde mit meinen 
Schwestern zusammen wichtig. 
Ich danke für alle Wertschätzung und für Vertrauen. 
Weiterhin bleibe ich verbunden mit der Bitte um 
Segen und Frieden für die ganze Stadt. 

Sr. Christine Probst 
 

Knapp sieben Jahre hat die Schwester mit den liebevollen blauen Augen in der Luther-
stadt gewirkt. Zusammen mit den beiden anderen Schwestern der Communität  
Christusruderschaft Selbitz hat sie das geistliche Leben hier entscheidend belebt.  
Unzähligen Menschen ist sie zum Segen geworden in Seelsorgesprächen, Alltags- 
exerzitien, Segensangeboten in Church@night, Gruppenbegegnungen, Mittagsan-
dachten, Predigen in Gottesdiensten, meditatives Tanzen, Mitarbeit im Gemeinde- 
beirat. Wer ihr in der Stadt begegnete, traf nicht nur auf einen liebeswürdigen  
Menschen, sondern auf eine Botschafterin Christi. Als ihr ein Jugendlicher entgegenrief 
„Satan segne dich“, antwortete sie fröhlich „Und dich segne Gott!“ Nun geht sie nach 
Selbitz zurück, wo sie angefragt wurde, in der Betreuung des Gästehauses mitzuarbei-
ten. Der Abschied von Wittenberg fällt ihr nicht leicht, denn sie hat ihr Herz hier  
investiert. Wir danken Schwester Christine und segnen sie für ihren neuen Dienst.  
Die Verabschiedung erfolgt im Mittagsgebet am Freitag, 6. Mai um 12 Uhr.  
Herzliche Einladung dazu! 
 
 

EINLADUNG 
Die Evangelische Wittenbergstiftung in Kooperation mit dem EKD-Kulturbüro lädt 

herzlich zum Konzert am 16. Juni um 19:00 Uhr in die Stadtkirche St. Marien 
in Wittenberg ein.  

Wir freuen uns, Ihnen als »Artist in Residence« – den RIAS KAMMERCHOR BERLIN  
unter der Leitung von Justin Doyle zu präsentieren.  

Der Eintritt ist frei.



Trauercafé 
Sie mussten Abschied nehmen und trauern um einen geliebten Menschen.  
Wir möchten Sie in der schwierigen Zeit der Trauer begleiten, denn oft ergeben sich 
Fragen und Themen, die man mit Freunden oder Verwandten nicht mehr besprechen 
kann oder möchte. Das Trauercafé bietet Ihnen einen Weg, um mit der Trauer nicht  
allein zu bleiben. Jeder entscheidet selbst, wie oft und wie lange er an den Treffen teil-
nimmt. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 
Wir laden Sie zu folgenden Zeiten in unser Trauercafé ein: 
 jeden 1. Donnerstag im Monat von 17:00 bis 19:00 Uhr im Katharinensaal (Haus 6,  
      Ev. Krankenhaus Paul Gerhardt Stift, Paul-Gerhardt-Straße 42-45 in Wittenberg) 
 jeweils am 3. Donnerstag im Monat von 17:00 bis 19:00 Uhr im Evangelischen  
      Familienzentrum (Mittelstraße 33 in Wittenberg).  
Bei Fragen rufen Sie uns gern an: Telefon 03491 50-3038 oder -3039. 
 
 
Wittenberger Stadtfest 
Die Stadtkirchengemeinde lädt herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen während 
des Wittenberger Stadtfestes 2022: 
Orgelmusik  |  Stadtkirche Wittenberg  |  10. Juni  |  18:00 
Church@night  |  Stadtkirche Wittenberg  |  10. Juni  |  22:00 
English Ministry  |  Stadtkirche Wittenberg  |  11. Juni  |  17:00 
 
Festgottesdienst mit Segnung für Paare und Eheleute 
Stadtkirche Wittenberg | 12. Juni | 11:00 
Am Wittenberger Stadtfest „Luthers Hochzeit“ lädt die Stadtkirchengemeinde zu einem 
Gottesdienst ein, in dem sich Eheleute und Paare für ihren weiteren Weg segnen 
lassen können. Die Segnung vor dem Reformationsaltar will auf dem gemeinsamen 
Weg bestärken und ist offen für alle Eheleute und Partner, die am Wittenberger 
Stadtfest ihr Ja-Wort bekräftigen wollen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Es reicht, am Festgottessdienst teilzunehmen. Herzlich willkommen! 
 
 
Stadtgebet – dein Wort in Gottes Ohr 
Donnerstagnachmittag auf dem Wittenberger Markplatz: Bänke werden aufgestellt, ein 
Stage-Piano samt Verstärkeranlage kommt dazu, zwei Mikrofone werden ausprobiert. 
Dann geht es los… 
Auch in diesem Jahr wird es über den Sommer, vom 16. Juni bis zum 29. September, 
wieder ein Stadtgebet in Wittenberg geben; jeden Donnerstag ein Gebet aus der Stadt 
für die Stadt und unsere Eine Welt. Mit Musik und einer biblischen Lesung, mit Gesang, 
einem kurzen Impuls und mit einem Gebet soll vor dem Alten Rathaus zur Sprache 
kommen, was Menschen in der Stadt bewegt und was sie Gott hinhalten, worum sie 
ihn bitten wollen.  
In diesem Jahr beginnen wir allerdings erst um 17:00 Uhr. Etliche Rückmeldungen 
haben die ökumenische Vorbereitungsgruppe veranlasst, diesen späteren Beginn aus-
zuprobieren. Vielleicht können dann auch Menschen teilnehmen, die um 16 Uhr noch
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ihrer Arbeit nachgehen. In der Vorbereitungsgruppe wirkten erneut  
Vertreterinnen und Vertreter evangelischer, katholischer und freikirchlicher 
Gemeinden sowie der Evangelischen Wittenbergstiftung mit. Die Trägerschaft 
hat der Kirchenkreis Wittenberg übernommen. Herzlich danken wir der  
Wittenbergstiftung für die großzügige finanzielle Unterstützung dieses  
Projekts: eine Viertelstunde der Besinnung und des Gebets. Seien Sie dabei, 
sagen Sie es weiter und beten Sie mit! 
Weitere Auskünfte erteilt: Dr. Hanna Kasparick, Tel: 0152 03514418,  
Mail: hanna-kasparick@gmx.de  
 
 
 
 
Die Schlosskirchengemeinde unterstützt die Begegnungsstätte für  
Obdachlose 

„Es wäre schlimm für die Stadt, wenn es diesen Ort nicht 
gäbe“, sagt Herr König, zuständiger Mitarbeiter für die  
Begegnungsstätte in der Juristenstraße. Sie gehört zum 
Diakonischen Werk des Kirchenkreises Wittenberg und  
bietet Menschen in einer aussichtslos erscheinenden Si-
tuation Unterstützung und Begleitung. In der Zeit von  
8 bis 13:45 Uhr, sieben Tage die Woche, können Hilfe- 
suchende für kleines Geld frühstücken und eine frisch  
gekochte, warme Mittagsmahlzeit zu sich nehmen. Auch 
etwas für das Abendbrot ist vorbereitet. Wer möchte, lässt 

seine Wäsche waschen und sich beraten. „Zu uns kommen Menschen, die am 
Existenzminimum leben, einsam sind und selbst nicht klarkommen“ sagt  
Barbara Qadduri, die Geschäftsführerin des Diakonischen Werks. So kommen 
im Laufe des Tages um die 30 Menschen hier vorbei. Ohne das ehrenamtliche 
Engagement und die Unterstützung durch Praktikanten könnte die Arbeit 
nicht getan werden. Zu den weiteren Aufgabenfeldern des Diakonischen 
Werks gehören die Erziehungs- und Familienberatung, die Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, die psychosoziale Beratung und  
Betreuung, das Soziale Kaufhaus und das Haus der Wohnhilfe in Teuchel.  
Viele Jahre schon unterstützt die Schlosskirchengemeinde finanziell die Be-
gegnungsstätte und damit einen wichtigen Teil tätiger Nächstenliebe in  
unserer Gesellschaft. 
Mehr erfahren können Sie unter: www.beratungsstelle-wittenberg.de 
Kontoverbindung für Spenden: Sparkasse Wittenberg,  
IBAN: DE69 8055 0101 0000 0095 71 
Verwendungszweck: Spende Diakonie WB 
Für 3 € kann übrigens jeder und jede ein warmes Mittagessen bekommen! 
Wo? In Wittenberg, Juristenstraße 2 

Gabriele Metzner



Wir gratulieren den Getauften 
 
Wir gedenken der Entschlafenen 
 
 

Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid 
mit Taufen, Trauungen und Bestattungen namentlich 

nicht im Internet veröffentlicht werden. 
Die Namen finden sie jeweils im aktuellen, 

gedruckten Gemeindebrief. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich glaube aber doch,  
dass ich sehen werde die Güte des Herrn im Lande der Lebendigen.

(Psalm 27, 13) 
 
 
 
 
 

Spendenaufruf: Ukrainer in St. Martin 
Derzeit wohnen 11 geflüchtete Ukrainer im Gemeindehaus St. Martin.  

Die 4. Etage haben wir mit ehrenamtlicher Unterstützung von Jugendgruppe und  
Gemeindebeirat hergerichtet. Vielen Dank dafür. Renovierungsmaterial und die laufen-

den Kosten sind im Haushalt jedoch nicht vorgesehen. Über eine Spende mit dem  
Verwendungszweck: "Spende RT 7254 Gebäude St. Martin" würden wir uns freuen. 

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Wittenberg; IBAN: DE91 3506 0190 1551 7480 10 
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Zweckverband „Kindertagesstätten im Ev. Kirchenkreis Wittenberg“ 
Geschäftsführerin 
Antje Harm 
Himmelschlüsselchen 
Leiterin: Kerstin Reitzig  
Haus für Kinder 
Leiter: Frank Biedermann 
Arche Noah 
Leiterin: Daniela Bertuleit  
 
 
Evangelische Grundschule 
 
Schulleiterin: Antje Thiele 

 
Evangelische Gesamtschule Philipp Melanchthon 
 
Schulleiterin: Birgit Freihube 
 
 
Familienzentrum “menschenskind” 
Leiterin: Marina Ungureanu 
 
 
Sozialeinrichtungen 
Ev. Krankenhaus Paul-Gerhardt-Stift  
 
 
Seniorenstift Georg-Schleusner   
 
 
Seniorenheim  
„Am Lerchenberg“ 
 
Kursana Domizil  
„Haus Johannes“ 
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Seniorenwohnanlage 
 
Augustinuswerk e. V. 
Haus Maria 
 
Telefonseelsorge Halle e. V.

 
Jüdenstraße 35 
 
Lutherstraße 49 
himmel.schluessel@t-online.de 
Falkstraße 72 
haus.fuer.kinder@kirche-wittenberg.de 
Schulstraße 105 
kita-arche-noah@gmx.net  
 
 
Sandstraße 4 
 
info@evgs-wittenberg.de 
 
 
Kreuzstraße 20a 
sekretariat@evangelische-gesamtschule.de 
 
 
 
Mittelstraße 33 
 
 
 
 
Paul-Gerhardt-Straße 42 - 45 
  
 
Wichernstraße 25 
 
 
Lerchenbergstaße 108 
 
 
Mittelstraße 30 
 
 
Pfaffengasse 21 - 22 
 
 
Bossestraße 25-26 
 
TS.Halle@t-online.de 
 

 
Tel: 03491 433612 
 
Tel: 03491 414831 
 
Tel: 03491 410517 
 
Tel: 03491 8017322 
 
 
 
Tel:  03491 877583   
Fax: 03491 801289 
 
 
 
Tel: 03491 6286012 
 
 
 
 
Tel: 03491 8733696 
 
 
 
Tel: 03491 500 
 
 
 
Tel: 03491 47250 
 
 
Tel: 03491 444-0 
 
 
Tel: 03491 8010-0 
 
 
Tel: 03491 4464-0 
 
 
Tel: 03491 76977 0 
 
0800 1110111 und  
0800 1110222  



EVANGELISCHE AKADEMIE 
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0 
Akademiedirektor Christoph Maier 
 
 
Dem Volk aufs Maul geschaut 
1. Mai  |  So  |  11:00 Stadtkirche St. Marien 
Wittenberger Kanzelrede 
 
 
Der Meister des Impressionismus in Deutschland 
4. Mai  |  Mi  |  19:00 
Zum 175. Geburtstag von Max Liebermann 
 
 
Das deutsche Klavierlied von Mozart bis Wolf 
12. Mai  |  Do  |  19:00 
Michael Stolle referiert über Wechselwirkungen zwischen Literatur und Musik 
 
 
Leib – zwischen Entwirklichung und Verkörperung 
18. Mai  |  Mi  |  19:00 
Zur Geschichte der Begriffe 
 
 
Ins Land der Biber und Störche 
17. bis 19. Juni  |  Fr – So 
Rad-Erfahrungs-Tagung 
 
 
Dem Volk aufs Maul geschaut 
19. Juni  |  So  |  11:00 Stadtkirche St. Marien 
Wittenberger Kanzelrede 
 
 
Außergewöhnlich unbekannt 
24. bis 25. Juni  |  Fr – Sa 
Frauen im 19. und 20. Jahrhundert 
 
 
Natur – ein philosophischer Begriff 
29. Juni  |  Mi  |  19:00 
Zur Geschichte der Begriffe 
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DIAKONISCHES WERK im Kirchenkreis Wittenberg  
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Juristenstraße 1 - 2  |  Tel: 03491 412501 
 
Arbeitsgemeinschaft Erziehungs- und Familienberatungsstelle  
im Landkreis Wittenberg 
Tel: 03491 409464  |  Termine nach Vereinbarung 
Anmeldung: Mo 13:00 - 17:00  |  Di 08:00 - 13:00 |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 12:00 - 17:00  
Fr 08:00 - 12:00 
 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Anerkannte Sozialberatung für Schwangere und ihre Familien 
Tel: 03491 406024 
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 14:00  |  Di, 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 13:00 - 18:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Psychosoziale Beratung und Betreuung 
Beratung in sozialen Notlagen, Begleitung zu Behörden,  
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, Angebote zum Gespräch  
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 16:30  |  Di 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 14:00  |  Do 08:00 - 16:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Begegnungsstätte für Obdachlose  
Tel: 03491 885009 
Öffnungszeiten: Mo - So 08:00 - 14:00 mit Mittagstisch 
 
Soziales Kaufhaus im Diakonischen Werk 
Juristenstraße 12  |  Tel. 03491 459703 
Öffnungszeiten: Mo 09:00 - 14:00  |  Di, Mi, Do 09:00 - 16:00  |  Fr  0 9:00 - 13:00  
 
Das soziale Kaufhaus besteht aus Kleiderkammer und Möbelbörse. Einkaufen können:  
ALGII-Empfänger; Familien mit Sozialpass bzw. GEZ-Befreiung; Wohngeldempfänger  
und Personen mit einem niedrigen Einkommen (diese erhalten einen Berechtigungs-
schein im Sekretariat des Diakonischen Werkes). 
Für das Soziale Kaufhaus werden als Spende angenommen: 
-Möbel; Haushaltsgeräte; Haushaltsgegenstände; Elektrogeräte; Kleidung jeglicher Art; 
Spielzeug und Bücher. Große und schwere Gegenstände werden kostenfrei abgeholt. 
Die Anlieferung beim Kunden erfolgt gegen eine kleine Gebühr. 
 
Haus der Wohnhilfe 
Teucheler Weg 60 - 63  |  Tel: 03491 408984 
Tägliche Bürozeiten: Mo - Do 08:00 - 14:00  |  Fr 07:00 - 13:00



Picknick im Luthergarten  |  18. Juni von 19:00 bis ca. 20:30 Uhr 
 
Ein lauer Sommerabend im Luthergarten an der Wall-
straße: Sonnenlicht fällt durchs Blätterdach, Kinder spielen 
„Fangen“ zwischen den Bäumen, Spaziergänger genießen 
den Tagesausklang. Wäre es nicht schön, sich hier zu einem 
Picknick zu treffen?  
 

Dazu möchten wir Sie einladen. Nehmen Sie Platz! Ihr „Tisch“: Die Wiesen rund ums 
Himmelskreuz im Herzen des Luthergartens.  
Jede und jeder spricht ein bisschen anders. Aber gesprochen wird, an diesem Som-
merabend. Auch auf der kleinen Bühne: Gespräche übers Sprechen und verschiedene 
Sprachen. Schließlich ist das ein großes Thema Luthers: die Sprache.  
Musik erklingt, zum Zuhören und auch zum Mitsingen. Wer möchte, kommt mit  
Menschen auf der Nachbardecke ins Gespräch. Die Kinder gehen derweil auf Schatz- 
suche im Garten. Gegen halb neun endet der offizielle Teil, mit einem Abendsegen 
unter Gottes weitem Himmel.  
 
Jede und jeder ist zum Mit-Picknicken eingeladen. Und bringt selbst mit, was dazu ge-
braucht wird: Decke oder Campingstühle, Essen und Trinken.  
Für Musik sorgen die Bläser und die Band der Schlosskirche. Schülerinnen und Schüler 
der Evangelischen Gesamtschule bereiten die Schatzsuche vor. Als Ehrengäste erwar-
ten wir u. a. den Präsidenten des Lutherischen Weltbundes und den Wittenberger 
Oberbürgermeister.  
Bei Regen fällt das Picknick leider aus.  
 
Es laden Sie ein: das LWB-Zentrum Wittenberg, das ELCA Wittenberg Center und die 
Evangelische Wittenbergstiftung. Kontakt: LWB-Zentrum Wittenberg,  
E-Mail: nanasi@dnk-lwb; Tel: 0151 73043263 (auch WhatsApp möglich). 
 
 
unfassbar… 
Gottesdienst zu Himmelfahrt auf dem Schlosshof  
mit Kopfschütteln stehe ich vor den Nachrichten und denke: „Mein Gott, wo soll das 
noch hinführen?“ und wenig später frage ich mich: „Wo bist Du Gott? Wo bist Du in all 
dem Chaos dieser Welt?“ Am Himmelfahrtstag hören wir auf eine Vision aus der Bibel, 
die so verrückt ist, dass wir eigentlich nur sagen können: „unfassbar…“  
 
 

Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst am Himmelfahrtstag, 

dem 25. Mai, 10:00 Uhr auf dem Schlosshof. 
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Gemeindekirchenrat 
 
 
Gemeindebüro 
 
 
 
 
 
 
Kantoren 
 
 
Küster 
Kirchenöffnung 
 
 
 
 
 
Predigerseminar  
der Union Evangelischer 
Kirchen 
 
 
 
 
 
 
 
Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
 
Superintendentur  
des evangelischen 
Kirchenkreises Wittenberg 
 
 
 
Kreiskirchenamt 
des Kirchenkreises 
Wittenberg

Matthias Pohl (Vorsitzender) 
matthias.pohl@malerpohl.de 
 
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 403200 
Öffnungszeiten: Mo - Do 09:00 - 15:00 
                                            Fr 09:00 - 13:00 
buero@kirchenkreiswittenberg.de  
 
Sarah und Thomas Herzer 
Tel: 03491 5069-315  |  herzer@kirche-wittenberg.de 
 
Jörg Preller 
aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten: 
www.schlosskirche-wittenberg.de 
Besucherzentrum Schlosskirche: 
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161 
info@schlosskirche-wittenberg.de 
 
Schlossplatz 1 
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0  |  Fax: 03491 5069-329 
info@predigerseminar.de 
Pfarrerin Dr. Sabine Kramer (Direktorin) 
Tel: 03491 5069-321 
kramer@predigerseminar.de 
Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchenensemble) 
Tel: 03491 5069-318 
bielig@predigerseminar.de 
 
Schlossplatz 1 
info@rfb-wittenberg.de 
 
Dr. Gabriele Metzner 
Jüdenstraße 35 
Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205 
buero@kirchenkreiswittenberg.de 
 
Amtsleiterin Sabine Opitz 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30 
sabine.opitz@ekmd.de
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Gemeindekirchenrat 
Gemeindebüro  
Jüdenstraße 36 
 
Archiv  
 
Friedhof  
Dresdener Straße 3 - 5 
 
 
Kirchmeister  
 
Kirchenöffnung  
 
 
Küster 
  
Pfarrer  
 
 
 
 
 
Gemeindepädagogin  
 
Jugendpastor 
 
Kantor 
 

Jörg Bielig (Vorsitzender)  |  Tel: 0175 7230925 
Carola Schnerpel  |  Tel: 03491 6283-0 
Di - Fr 09:00 - 12:00  |  Di und Do 13:00 - 15:00 
stadtkirche@kirche-wittenberg.de 
Jörg Mayer  |  Tel: 03491 6283-15 
archiv@kirche-wittenberg.de 
Edda Schumann  |  friedhof@kirche-wittenberg.de 
Kathrin Lehmann | friedhofsbuero@kirche-wittenberg.de 
Tel: 03491 405562  |  Fax: 03491 768018 
Di und Do 10:00 - 12:00  |  13:00 - 15:30 
Klaus Pohl  |  Tel: 03491 404415 
pohl@kirche-wittenberg.de 
Di - Sa 11:00 - 17:00  |  So 12:30 - 17:00  
Öffentliche Kirchenführungen:  
Freitag und Samstag 14 Uhr und auf Anfrage 
Wolf-Dieter Schnerpel  |  Tel: 0177 2321641  |  Mi - So 
schnerpel@kirche-wittenberg.de 
Pfarrer Alexander Garth  |  Tel: 0151 20315158 
hallo@alexandergarth.de 
Pfarrer Fabian Mederacke  
befindet sich in Elternzeit 
Pfarrer Matthias Keilholz  |  Tel: 03491 6283-10 
keilholz@kirche-wittenberg.de 
Marina Ungureanu  |  Tel: 0157 84130107 
ungureanu@kirche-wittenberg.de 
Frank Koine  |  Tel: 0159 01719299 
fkoine@gmail.com 
Christoph Hagemann  |  Tel: 0175 8936100 
hagemann@kirche-wittenberg.de 
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